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Empfang am 
Flughafen von 
Vertretern des  
Nationalverbandes 
Vietnam und der 
Kolpingsfamlie 
Saigon



                                     

Begegnung mit dem 
Nationalverband Vietnam und 
der KF Saigon - bei Gebet, 
Gesang, Tanz und Gesprächen



Besuch bei der Kolpingsfamilie in Tram Cham – 
Austausch über die Arbeit der Kolpingsfamilie in der Gemeinde



• Im Mekong Delta besteht das Problem, das Grundwasser ist 
durch den Zufluss von Meereswasser nicht für die Trinkwasser-
versorgung verwendbar.

• Hier wurde das Kirchendacht zum Wassersammeln hergerichtet 
und entlang zur Kirche ein großer Wasserspeicher mit 25m³ 
gebaut.

• Mit einer Wasserfilteranlage kann dies als Trinkwasser genutzt 
werden. Diese Anlage wird mit Solarstrom vom Kirchendach 
betrieben.

• Gewartet wird die Anlage von Kolpingsmitglieder

Besichtigung des Wasserprojekts in Nha Ram



Bild oben - Solaranlage 
und  Sammelfläche für das 
Regenwasser

Bild links - unter dem 
Mosaik befindet sich der 
Wassertank



Filteranlage mit Tank für das gefiltertes 
Wasser 

  
Das Wasser wird 
regelmäßig durch ein Labor 
untersucht und an alle 
Menschen der 
Umgebung/Gemeinde 
abgegeben – unabhängig 
von der 
Religionszugehörigkeit.

Das Deutsche Konsulat hat 
Wasserbehälter dazu 
gestiftet.



Tafel zeigt:

Unterstützer /
Sponsoren 
der 
Wasser-
sammelanlag
e



 Besuch der KF in Phinh Ho
 Teeanbau und Wasserprojekt



100 Jahre alte Bäume 
                                          – eine ganz 
besondere Teesorte

an den steilen Hängen kann zweimal im Jahr 
geerntet



Teeverarbeitung und Verpackung
leider musste dieser Teil aufgegeben werden, da in der 
Selbstvermarktung eine zu geringe Abnahme erreicht 

wurde. 
Dies bedeutet leider eine wesentlich geringere Einnahme.



Wasser 
ist ein großes Problem,
es gibt keine Leitungen, 
insbesondere keine 
Abwasserleitungen, die 
Häuser haben keinen 
Wasserzugang

In Wassertanks sammelt 
man Wasser vom Berg und 
versucht so die Situation zu 
verbessern.
Es wurden kleine Räume mit 
Toiletten und Duschen 
gebaut die mit dem 
gesammelten Wasser 
betrieben werden und auch 
Sichtschutz bieten.
Noch viele Häuser, die sehr 
verstreut sind, haben noch 
keinen Wassertank.



 Abschlussrunde
Den Wunsch nach Hilfe/Kontakten bei der Vermarktung des Tees sowie  
der Anschaffung von Wassertanks für alle Familien in der Gemeinde, 
nehmen wir beim Abschied mit.
   



Besuch der KF in Hoa Tan und 
Besichtigung des dortigen Wasserprojektes



Mineralien im Boden machen das Grundwasser ungenießbar – zum Glück wurde eine 
Quelle auf dem Gemeindegrundstück gefunden, welche Trinkwasserqualität hat. Hier 
wurde mit Unterstützung von Kolping International die Förderung von Wasser mit Hilfe 
einer Pumpe und einer Aufbereitungsanlage ermöglicht.



Die Wasserstation ist für alle 
Menschen immer zugänglich. So 
müssen die Familien kein 
Trinkwasser kaufen. 



Die KF mit Ihrem Präses haben noch viele gute Ideen, z.B. den Ausbau einer 
Solaranlage



Kolpinghaus in Ho Chi Minh City
• Ein großes Projekt ist das Kolpinghaus in Hoh Chi Min Stadt. 
• Dies wurde mit der Unterstützung der Erzdiözese Freiburg und der Diözese 

Rottenburg Stuttgart und vielen Spenden von Kolpingsmitglieder möglich.
• Leider konnte aus verschiedenen Gründen das Haus nicht in Betreib gehen 

und stand lange leer.
• Francis Hoi, Restaurantbesitzer und sein Ausbildungsbetrieb wurde auf der 

Suche nach Unterrichtsräumen und Wohnplätzen für seine Lehrlinge, auf 
das Haus aufmerksam. 

• Um das Haus, was durch den Leerstand sehr beschädigt war, nutzen zu 
können renovierte er es auf eigene Kosten. Diese Nutzung ist und wäre 
ganz im Sinne Adolf Kolpings.



> vorderes Gebäude - Unterkunft der Lehrlinge
> hinteres Gebäude Unterrichtsräume

Besichtigung des Kolping 
Hauses in Ho Chi Minh City



Unterrichtsräume und 
Kapelle



Konferenz 
über die Zukunft 
des Kolping-
hauses von Ho 
Chi Minh City



Zimmer für 8 
Auszubildende

Küche für das 
Wohnheim

Francis Hoi – zum Abschied

Wäscherei für die Lehrlinge und Speisesaal



So viele Leute haben sich heute Gedanken gemacht, wie es gut weiter gehen 
kann – der Nationalvorstand von Kolping Vietnam, die Hauptamtlichen von Kolping 
Vietnam, Francis Hoi, der Volontär aus Deutschland und die Delegation vom 
Kolpingwerk der Erzdiözese Freiburg



Ein Zukunftsprojekt ist im Gespräch  
- Austausch von jungen Menschen, in der Lehre oder Erfahrungsaustausch danach – 
Zwischen Kolping Hotel Freiburg und dem Ausbildungsrestaurnt Francis Hoi Saigon



Wir haben hoffnungsvolle, 
zukunftsweisende 
Projekte gesehen und 
glauben
die Geschichte der 
Partnerschaft wird noch 
lange bestehen, sich 
weiterentwickeln und für 
beide Seiten hilfreiche 
Bereicherung sein.

Treu Kolping


